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Halle den 8 November 1920

der haus und Grunöbeſitzer Verein
gegen die Erhöhung der Kealſteuern

Die Proteſtverſammlung gegen die Erhöhung der Grund und
Gewerbeſteuer die der Haus und Grundbeſitzerverein
für Sonntag vormittag einberufen hatte hatte den großen Saal
des Reumarktſchützenhauſes bunt dicht gefüllt Herr Stadtrat Gy
gas leitete die Verſammlung Herr Stv Weſchke hielt das Refe
rat indem er in der Hauptſache folgendes ausführte

Die Mittel für die Aufbeſſerung der Hilfsangeſtellten und
Arbeiter der Stadt ſollen durch neue Zuſchläge zu den Realſteuern
aufgebracht werden Nach den Beſchlüſſen des Magiſtrats und des
S follen 56 Prozent Grundſteuerzuſchlag und 58

rozent Gewerbeſteuerzuſchlag erhoben werden ſo daß erſtere von
436 auf 942 Prozent letztere gar von 448 auf 506 Prozent deraatlichen Verankagun teigt Wenn z B ein einen
Mietertrag von 2000 Mk bringt ſo mußte bisher 250 Mk Grund
And Gebäudeſteuer gezahlt werden künftig aber ſogar 290 Mk Das
iſt umſo ſchlimmer als der Eigentümer ſchon durch die 250 Mk
bermähig belaſttet wurde Man nimmt den Hausbeſitzern nicht

aur die Zinſen des in dem Hauſe angelegten h W
man nimmt ihnen auch die Mittel zu den notwendigſten Aufwen
dungen ohne auf der anderen Seite durch Erhöhung der Mieten
wenigſtens einigermaßen einen Ausgleich zu ſchaffen Die ſelbſt
verſtändlichen Reparaturen werden infolgedeſſen ſehr bald ver
nachläſſigt werden müſſen So wird ſich die Wohnungsnot all
Dur ſteigern bis es eines Tages zur allgemeinen Kataſtrophe

mmt
Jſt denn nicht das Anwachſen der Grund und Gebäudeſteuern

jowie der Gewerbeſteuern überhaupt ein trauriges Kapital 1915
zahlte man 6,6 Prozent des Nutzungswertes oder 215 Prozent im

anzen als Grund und Gebäudeſteuer während die Gewerbehen 214 Prozent betrug 1916 waren es ſchon 6,82 Hundertſtel

rozent gleich 225 Prozent Grund und Gebäudeſteuer bei 231
Prozent Gewerbeſteuer Die Jahre 1917/1918 brachten dann nur
unmerkliche Veränderungen 1919 aber ſchnellte die Steigerung auf
280 Prozent Grundſteuer die Gewerbeſteuer auf 280 Prozent der
ſtaatlichen Veranlagung empor Bedarfshalber wurden dieſe
Sätze ſpäter noch auf 314 Prozent erhöht und jetzt ſollen die 436
Prozent Grundſteuer ganz und gar auf 492 Prozent hinaufge
ſchraubt werden Dabei ſagte aber der Magiſtrat ſchon im Jahre
1919 ſelbſt auch hier glauben wir bis an die Grenze des eben
noch Möglichen gegangen zu ſein Das ſcheint man heute völlig
zu vergeſſen Oder man überſchreitet eben die Grenzen des Mög
lichen um mal zu ſehen ob es nicht doch geht Sollen wir uns
denn etwa ähnliches bieten laſſen wie es in unſerer Nachbarſtadt
Eilenburg jüngſt geſchah Wo der Gewerbeſteuerzuſchlag von 400
auf 1100 Prozent und der Grundſteuerzuſchlag von 400 auf man
höre und ſtaune 2000 Prozent erhöht wurde

Der Grund alſo für die Handlungsweiſe des Magiſtrats iſt
nur einer Die bequeme Art der Steuereinziehung
Das aber laſſen wir uns nicht gefallen Mag der Magiſtrat doch
an andere Steuern denken mag er eine Fremdenſteuer Klavier
ſteuer Wohnungsluxusſteuer einführen Mag er auch zur Jun g
geſellenſteuer greifen Die jetzige Steuererhöhung müſſen
wir unter allen Umſtänden als ungerecht und unſozial ablehnen
Lebhafter Beifall dankte Herrn Stadtverordneten ſchke worauf
Herr Stadtrat Gygas die Diskuſſion eröffnete

Das Wort nahm nun Herr Staudtmeiſter Wenn es
wirklich gar keinen anderen Weg gibt als den vom Magiſtrat vor
geſchlagenen dann muß uns Hausbeſitzern auch das Recht zu

ewilligt werden zumal ja
wir Haus und Grundbeſitzer auch bei der 30prozentigen Mietser

Höhung gar nicht einmal gefragt worden ſind Uebrigens ſind bis
zu Be eent Mietsſteigerung ſchon heute in beſonderen Fällen
möglich

Herr Blumentritt ſtimmte ihm bei Alle die ſchon er
wähnten Steuern werden ſicher noch kommen aber gerade deshalb
müſſen wir beim Magiſtrat und beim Mietseinigungsamt immer
wieder auſs energiſchſte petitionieren und proteſtieren gegen die
ſtändigen juriſtiſchen Bedenken denn dem Mietseinigungsamte

B wy das Handeln nach dem Grundſitze des billigen
Srmeſſens wie es der Geſetzgeber doch aus drücklich verlangt
Zwiſchenrufe Streiken Keiner ſollte n Der Magiſtrat

mag pfänden Pfänden könnte der Magiſtrat Wir könnten auch
um Stundung der Grundſteuer erſuchen Wie aber in beiden
Fällen die Durchführung der ſtädtiſchen Gemeinwirtſchaft ſich nachnur wenigen Wochen geſtalten würde kann ſich da jeder leicht aus

malen Der Magiſtrat würde ja gar nicht mehr wiſſen woher er
die Gehälter für die ſtädtiſchen Beamten nehmen ſollte Das
richtigſte iſt wir ſenden einen Notſchrei ans Mieteinigungsamt
daß es gleich vom nächſten Erſten ab Mietserhöhungen bewilligeEinen Notſchrei ſenden wir ferner gegen die oft derkerle Erhebung

der Gebühren denn es iſt z V paſſiert daß der Hausbeſitzer eine
Mietserhöhung um 1,50 Mk monatlich durchſetzte dafür aber 15

Mark Koſten bezahlen mußte Wer unberechtigt Veranlaſſung zur
Jn anſpruchnahme des Mietseinigungsamtes gibt der ſoll auch
allein die Koſten zahlen Ferner müſſen langfriſtige Mietsver
träge aufgehoben werden

Herr Baumeiſter Friedrich empfiehlt als einzigen Aus
weg das Mietseinigungsamt direkt zu beſtürmen damit es die
Abwälzung der et en Laſten Kotatte indem es auch mitrückw o kender Kraft Er ins der Mieten bewillige

en Freiberg und Herr Zietſch beſtätigten h namentlich
der kleinere Hausbeſitzer längſt am ren Kraft angelangt
iſt Einige Stimmen riefen darauf durcheinander Ehrenämter
niederlegen Der Vorſitzende ermahnte demgegenüber zur
Ruhe hob hervor daß es doch nicht angängig wäre nun gleich
alles was der Magiſtrat tue zu verwerfen indem er an den Er
fenß auf den ſtädtiſchen Kartoffelfeldern erinnerte Fwrr
lüſtere man ſich zu daß die Ortskohlenſtelle mehr als

eine Million Defizit habe Die Einſeitigkeit des Vor
e des Magiſtrats könne man ſich jedenfalls nicht mehr länger

gefallen laſſen
Jn ſeinem Schlußwort warnte Herr Stv Weſchke davor die

ſtädtiſchen Ehrenämter niederzulegen weil ſie ſonſt dem Zuge der
Zeit entſprechend jedenfalls durch Leute neubeſetzt werden würden
die 3277 den guten Willen aber keinerlei Sachkenntnis für ihre
ſchwierige Tätigkeit mitbringen würden Die kräftigſte Verwah
rung gegen die Zumutungen des Magiſtrats ſei aber unbedingt
am Platze Lieber r er eine Fremdenſteuer die bei nur
zehn Prozent etwa 300 000 Mk ergeben könnte und alle ſonſt
möglichen Steuern ins Auge fe en Die ſtaoriſchen Hilfsange
ſtellten ſollten ſoweit ſie entbehrlich ſind nach und nach entlaſſen
werden und die Ablehnung der i keit des Magiſtrats in der
Annahme einer Reſolution durch die Verſammlung zum Ausdruck
gebracht werden Dieſe Entſchließung lautete

Die heute im großen Saale des Neumarkt Schützenhauſes
überaus zahlreich b te Verſammlung der halliſchen Haus

beſitzer proteſtiert auf das ſchärſſte ren die erneute völlig un
erechte und einſeitige Belaſtung durch e der Real

teuern Sie iſt einmütig der Anſicht daß die Gehalts und Teu
erungszulagen der ſtädt Angeſtellten und Arbeiter nicht auf ein
elne Gruppen der Bevölkerung abgewälzt werden dürfen ſonern das i von der Allgemeinheit zu tragen ſind Das alte
demokratiſche Wort Gleiches Recht e e ſollte auch in

lle endlich Geltung erlangen Die Hausbeſitzer beanſpruchen
ür ſich keine Sonderrechte lehnen aber auch jede Sonderbe

h umſomehr da es ihnen unmöglich iſt dieſelben aus
innahmen z decken Die zunehmende

xe elaſtung wirktden Hausbeſtg dirett tataſtrophel ſie dient nur dazu die de

ſtehende Wohnungsnot zu verſchärfen und iſt daher als unſozial
J entſchieden abzulehnen

Wenn zur Deckung der Ausgaben keine anderen Quellen zur
Verfügung ſtehen ſo ſollte hier wie in vielen anderen Städten
an die Erhebung einer Fremdenſteuer und anderer Steuerarten
gedacht werden

Die Entſchließung wurde einmütig und unter großem Beifall

angenommen SProteſt des Handwerkermeiſter Vereins

Auch der Handwerkermeiſter Verein hat gleich dem Haus
beſitzer Verein einen Proteſt in Form folgender Entſchlie
a an den Magiſtrat und die Stadtverordnetenverſammlung
gerichtet

Wiederum ſoll ein notwendig zu deckender Fehlbetrag durch
Steuern auf Handwerk Gewerbe und Grundbeſitz gelegt werden
Wir erheben ausdrücklich Proteſt gegen eine ſolche für den Ma
giſtrat zwar recht bequeme aber dem Grundſatz der Gerechtigkeit
ins Geſicht ſchlagende immer wieder beliebte Defezitdeckung die
höchſte Pflicht jedes Veranlagungsbeamten müßte es ſein die
Steuern gerecht und zwar auf Leiſtung und Gegenleiſtung auf

e nicht aber weil es zu bequem iſt oder weil man keinen
usweg mehr findet immer wieder einzelne Stände zur Zahlung

zu verurteilen Das Defizit iſt auch diesmal durch Arbeiter und
Beamtenbeſoldung hervorgerufen Beide ſind aber lediglich für
die Allgemeinheit tätig müßten daher auch von der Allgemein
heit gedeckt werden

Da wir bei der ſteigenden Sucht nach Beſſerſtellung in den
finanziellen Einnahmen und den Beſtreben dieſer Sucht ſtets nach
zukommen die Koſten aber ſtets nur einzig und allein den er
wähnten Ständen aufzubürden befürchten müſſen v dieſe
Stände über kurz oder lang erwürgt ſind da denſelben Arbeits
verdienſt im hohen Maße zu fehlen beginnt und der neuen kaum
abwälzen vermögen ſo erlauben wir Wege vorzuſchlagen welche
die Finanznot ſofort abbauen

1 Der Beamten und Arbeiterſtand iſt ſo bald als möglich au
einen normalen Stand Etat 1914 abzubauen Ein Privatbetrie
in gleicher Höhe wie der Stadt käme ohne Beweisführung mit
einem erheblichen niedrigen Beſtand aus Warum werden
z B die Brotmarkenſtellen mit 5 Beamten beſetzt wo recht gut
zwei die Arbeit leiſten können Das Nahrungsmittelamt kann
recht gut hier den Anfang machen daß abgebaut wird

2 Man ſchaffe eine erhebliche Steuer auf die die Straßen be
nutzenden den Häuſern durch ihr unſinniges Fahren ungeheuren
Schaden zufügenden ſchweren Auto und Laſtwagen

3 Man erhöhe die Steuern auf die gerade in der Not der
Zeit recht bedenklichen Tanzluſtbarkeiten

4 Man führe eine recht erhöhte Warenhausſteuer ein Wir
verſprechen uns vor allen Dingen von Punkt 1 unſeres Vorſchlages
eine ganz bedeutende Herabminderung unſerer Defizitkalamität

In Oberſchleſien herrſcht deutſcher Fleiß

unö deutſcher Sinn

zeichnet Grenzſpende
Dernburg in halle

Wie wir ſchon am Sonnabend kurzemeldeten iſt es dem Vor
ſtand des Vereins der Deutſchen Partei gelungen den früheren
Kolonialminiſter und ſpäteren Reichsfinanzminiſter Exzellenz Dr
Dernhurg Berlin für einen Vortrag zu gewinnen Aus dem Par
teibureau wird uns mitgeteilt daß Exzellenz Dr Dernburg als
der berufenſte Redner auf dieſem Gebiete über das Thema Die
deutſche Finanznot ſprechen wird

Dr Dernburg der Sohn eines idealiſtiſch geſtimmten Schrift
beſuchte zu Darmſtadt das Gymnaſium und kam ſpäter in

Berlin und New Vork in die kaufmänniſche Lehre 1889 1901
war er Direktor der Deutſchen Treuhand Geſellſchaft Berlin 1901
Direktor der Bank für Handel und Jnduſtrie 1907 Direktor der
Kolonialabteilung des Auswärtigen Amtes 1907 1910 Staats
ſekretär des Reichskolonialamtes Jm April 1919 wurde er dann
Reichsfinanzminiſter und ſtellv Miniſterpräſident

Exzellenz Dr Dernburg iſt alſo im beſonderen Maße berufen
das Thema Die deutſche Finanznot grundlegend zu behandeln
Wer ſich wirkliche Aufklärung verſchaffen will der beſuche dieſen
Vortrag Karten zu 2 Mk ſind im Parteiburegu Leivziger
Straße 21 und in der Filiale der Saale Zeitung Gr Ulrichſtr zu
haben Der Vortrag findet am Freitag den 12 November
abends 8 Uhr im Wintergarten ſtatt

Die Mitglieder der Deutſchen Demokratiſchen Partei werden
auf die Vergünſtigungen im Mitgliedsbuche hingewieſen

Deuſche Fachſchulen

VII
Fachſchulen für das Handelsgewerbe

Es gibt kein Gewerbe für das ſo viele und ſo verſchieden
artige Lehranſtalten beſtehen wie für das Handelsgewerbe An
erſter Stelle ſtehen die Handelshochſchulen die allerdings keine
Fachſchulen im engeren Sinne des rtes ſind ſondern ausge
ſprochenen Hoch chulcharakter tragen Sie ſind meiſt Einrichtun
gen von kaufmänniſchen Körperſchaften Berlin oder von den
betreffenden Städten Köln ſind entweder ſelbſtändig Berlin
Mannheim Königsberg oder eng an andere vHochſchulen inbe
ſondere Univerſitäten angelehnt Leipzig München oder ſie
ſind in die wirtſchaftswiſſenſchaftliche Fakultät einer Univerſität
völlig aufgenommen Frankfurt a Außer den erwähnten
Handelshochſchulen finden wir ſolche noch in Nürnberg Aachen
Cöthen Sie wollen in inie Kaufleuten dann aber auch
Buchhändlern Bank und Verſicherungsbeamten eine vertief e all
gemeine und kaufmänniſche Bildung vermitteln ferner angehen
den Handelsſchullehrern Gelegenheit zur Ausbildung geben und
ſchließlich auch Juſtiz Verwaltungsbeamten uſw die Möglichkeit

ieten ſich handelswiſſen chaftliche Fachkenntniſſe anzueignen Die
Hoſpitanten und Hörer der Handelshochſchulen werden zu den
Prüſungen nicht zugelaſſen ſondern nur die Studierenden Als
ſolche werden aufgenemmen Abikurienten einer höheren Lehr
anſtalt oder einer höheren Handelsſchule die letzteren nach zurück
gelegter praktiſcher Lehrzeit ſeminariſtiſch gebildete Lehrer nach
beſtandener zweiter Lehramtsprüfung und drittens Kaufleute die
durch gute Zeugniſſe eine wenigſtens dreijährige Praxis und
Oberſekundareife nachweiſen können Die Dinlomprüfung kann
nach einem vier die Handelslehrerprüfung nach einem fünf
ſemeſtrigen Studium abgelegt werden Die Studiengelder können
mit den üblichen Gebühren auf etwa 300 M für das Semeſter be
rechnet werden

Als eigentliche Fachſchulen ſind zu bezeichnen die höheren
Handelsſchulen wie wir ſolche B in Franlfurt a Lübeck
Chemnitz Halle hahen Zur Aufnahme in die e Lehranſtalten
wird die Reife für Oberſelunda ober das Reifezeugnis einer an
erkannten Mittelſchule mit dem Prädikat gut im Deutſchen
und in einer Fremdſprache verlangt Sie wollen ihre Schülerfür die böbere kaufmänniſche Laufbahn oder auch ſür das

r 524 der Saagle Jeitung

Studium I nannt und nach
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an der Handelshochſchule vorbereiten Die höheren Handels
ſchulen in einigen anderen deutſchen Staaten ſtehen nicht alle auf
der gleichen Stufe Gera Calw i Württ wie überhaupt für
die mittleren und einfachen Handelslehranſtalten in Deutſchland
keine Einheitlich eit beſteht Die große Zahl der Handelsreal
ſchulen Handelsſchulen Handelslehranſtalten uſw ſind entweder
den Realſchulen ähnliche Bildungsanſtalten deren Beſuch früher
zum einjahrig freiwilligen Militärdienſt berechtigte oder kauf
männiſche Fortbildungs,a,ulen Lehrlingsſchulen oder auch vri
vate Lehranſtalten die oft wenn ſie auch hochtragende Namen
führen nichts weiter bezwecken als ihre Beſucher in verſchie
denen Kurſen mit Buchführung Korreſpondenz Maſchinenſchrei
ben Kurzſahriſt u dgl vertraut zu machen So iſt z B auch die
Handelsakademie in Hamburg nur eine derartige private Fachſchule
Zu ren Lehranſtal en für das Handelsgewerbe gehört auch

die Drogiſtenakademie in Braun ſchweig Sie iſt Eigentum des
Deutſchen Drogiſtenverbandes und die einzige höhere gewerbliche
Lehranſtalt die eine vertiefte theoretiſche und vpraktiſche Aus
bildung beſonders der Gehilfen für das Drogiſtenfach und für die
demiſche Technik berwedt Aufgenommen werden als Schüler oder
Schülerinnen nur ſolche jungen Leute die ihre Lehrzeit in einer
Drogenhand ung beendet und dus 17 Lebensjahr vollendet haben
Die Koſten für den einjährigen Lehrgang belaufen ſich auf knapp
1200 Mark

Jn den Rahmen der Handelsfachſchule fällt ferner die Buch
händler Lehrar ſtalt des Vereins der Buchhändler zu Leipzig Sie
hat außer einer Lehrlingsſchule und den alljährlich wiederkehren
den For bildungs urſen für Gehilfen folgende zwei Abteilungen
eingerichtet einen Fachturſus mit ganztägigem Unterricht von
einjähriger Dauer für Gehilfen und junge Leute mit gehobener
Schulbildung und eine einjährige Vorſchule mit ganztägigem
Unterricht für ſchulentwach ene Knaben zur Vorbereitung auf die
praktiſche Lehre

Jn Halle haben wir an Handelsfachſchulen zunächſt die
kaufm Fortbildungsſchule die wie ſchon angedeutet
jede größere Stadt hat wenn auch nicht mit dieſer Vielſeitigkeit
Zu ihrem Beſuch ſind alle in kaufmänniſcher oder ähnlicher Lehre
tätigen männlichen Per onen un er 18 Jahren verpflichtet Für
Drogiſten Verſicherungs und Buchhandlungslehrlinge ſind be
ſondere Fachklaſſen eingerichtet Der Lehrgang iſt dreijährig für
Lehrlinge mit Oberſelundareife oder vollendeter Mittelſchul
bildung zweijährig Die Fortbildungsſchule veranſtaltet auch
Abend urſe in denen ſtrebſame Anfänger und Fortgeſchrittene ſich
weiterbilden können Seit 1919 beſteht ferner eine höhere
Handelsſchulabteilung die eines guten Beſuches erfreut Sie
iſt der ſtädt Fortbildungsſchule angegliedert und will angehenden

aufleuten vor der prattiſchen Lehre eine für höhere Beamte in
größeren Handelshäuſern Fabrik und Bankgeſchäften oder gar
für deren Leitung notwendigen fachwiſſen chaftliche Durchbildung
vermit eln Für die Aufnahme gelten die oben erwähnten Be
ſtimmungen der höheren Kandelsſchulen Der Unterricht iſt ganz
tägig die Schule kann alſo nicht während der praktiſchen Lehre
be ucht werden Der Lehrgang iſt einjährig und es iſt zu hoffen
daß dieſes Schuljahr künftig allgemein auf die praktiſche Lehrzeit
angerechnet wird Schließlich iſt kommende Oſtern noch die Er
richtung einer allgemeinen oder öffentlichen Handelsſchule ge
plant Sie will ſtrebſamen Volksſchülern vor Eintritt in die
praktiſche Lehre Gelegenheit zur Vorbildung für den Kaufmanns
beruf bieten Der Unterricht iſt ganztägig Man kann erwarten
daß ihren Beſuchern wenigſtens ein Jahr auf die praktiſche Lehre
angerechnet wird da dieſe Lehrlinge dann von der Fortbildungs
ſchulpflicht befreit ſind

Für Mädchen beſtehen in unſerer Stadt eine höhere ein
öffentliche Handelsſchule und eine Handelsvorſchule
Näheres über die letzteren wird ein ſpäterer Artikel über Mädchen
fachſchulen bringen Auch mehrere private Lehrinſtitute für das
Handelsgewerbe hat Halle aufzuweiſen

Weitere Auskunft über Fachſchulen über Berufswahlfrage
uſw erteilt die Abteilung für Berufsberatung und Lehrſtelleny
vermittlung im ſtädt Arbeitsamt Salzgrafenſtraße 2

Unter dem Sowjetſtern

Der Umzug den geſtern die Kommuniſten und die Neukom
muniſten zur Feier der ruſſiſchen Revolution hier veranſtalteten
war was die Beteiligung anlangt eine Enttäuſchung für die De
rronſtranten ſelbſt Man hörte vielfach aus dem Zuge heraus von
den einzelnen Gruppen Worte des Unmuts über die Jntereſſen
loſigkeit des halliſchen Proletariats das an einem ſolchen Tage
bei einer ſo wichtigen Angekegenheit ſich nicht aufzuraffen wiſſe
um dem Bürgertum ein impoſantes Bild von der Geſchloſſenheit
der revolutionären Phalanx zu geben Der Unmut war berechtigt
denn es waren nur einige tauſend Mann die im Zuge marſchier
ten Und wenn auch der Marktplatz wo von drei Stellen aus
Anſprachen gehalten wurden ſtarken Verkehr zeigte ſo waren doch
unverkennbar Tauſende unter der Menge die es ſich gehörig ver
bitten würden wenn man ſie unter die Moskauer rechnen wollte
Jn den Reden wurde natürlich in überſchwenglichen Tönen der
Sieg des Proletariats in Rußland gefeiert Daß dieſe Herrſchaft
vor ihrem Zuſammenbruche ſteht daß der Sowjetſtern arg am
verbleichen iſt verſchwieg man ſchamhaft Vielleicht nicht mal aus
böſem Willen denn tatſächlich zeigt ſich ja in den Köpfen der
deutſchen inſonderheit der halliſchen Moskaufreunde eine ſolche
Verwirrung daß ſie nicht mehr die Wirklichkeit zu beurteilen ver
ſtehen und vielleicht auch nicht einzuſehen vermögen wie nahe dem
Sowjetregiment das Ende iſt Die kommuniſtiſche Jugend hatte
auf dem Hallmarkt eine beſondere Veranſtaltung die erſt recht
einen kläglichen Eindruck machte Höchſtens 200 Jünglinge und
Jungfrauen begeiſterten ſich am Buttermarkt für den großen Si
nowjew und wie die anderen Helden der ruſſiſchen Blut und
Schand wirtſchaft heißen Daß der Demonſtration die Muſik fehlte
trug auch gerade nicht dazu bei ihr den Eindruck einer beſonderen
Forſche zu geben

Perſonalveränderungen im Bezirke des Oberbergamts in Halle
Dem Oberbergamt wurde der Bergaſſeſſor v Rohrſcheidt als

techniſcher Hilfsarbeiter zugewiefen der Oberbergamtsſekretär
Rechnungsrat Gerſtenberg ſchied aus dem Staatsdienſte aus Der
Bergoberſekretär Bremer wurde vom Salzamt Schönebeck an das
Oberbergamt verſetzt und der Bergdiätar Horenburg an veſſen
Stelle zum Bergoberſekretär bei dieſer Werksverwaltung ernannt
Der Bergaſſiſtent Stech wurde von letzterer Werksverwaltung für
den in den Ruheſtand getretenen Bergſekretär Kirſch an das Berg
revier Eisleben verſetzt Bei der Bohrverwaltung in Schönebeck
traten der Oberſchichtmeiſter Rechnungsrat Ziechert und der Werk
ſtattaufſeher Gehbauer i n den Ruheſtand Der Berginſpektion

Staßfurt wurde an Stelle des aus dem Staatsdienſte beurlaudten
Bergaſſeſſors Luyken der Bergaſſeſſor Martini und dem Salzamt

ürrenberg der gaſſeſſor Kaſtner als techniſcher rn
überwieſen Der Bergmeiſter Wilberg bei der Perg r
Bleicherode iſt aus dem Staatsdienſte ausgeſchieden Die Berg
referendare König Wagner und Kriſch ſind zu Bergaſſeſforen er
nannt worden

Das Finanzamt macht darauf aufmerkſam daß die Friſt zur
Abſtempelung der Tſchecho Slowakiſchen Wertpariere mſt 15 die
ſes Monats abläuft

Ernennung Der Gerichtsaſſeſſor Weiß bisher bei der
r zu Halle iſt zum Staatsanwaltſchaftsrat er

tettin wordenverſest



Sparkaſſe der Stadt valle Vom 1 Oktober bis 31 Oktover
o Js geſtaltete ſich der Verlehr wie folgt Beſtand der Einlagen
am 30 September 113 514 776,30 Mt gegen 98 541 433 27 Mt
Vorjahre Einzahlungen vom 1 bis 31 Oktober 10 553 968,93 P
gegen 6 984 563 01 Mk im Vorjahre Rückzahlungen vom 1 bis
z1 Ottober 14 007 309,32 Mk gegen 6 622 300 62 Mk im Vor
aihre Beſtand am 31 Oltober d Js 110 061 376,00 Mk gegen
88 903 645,66 Mk im Vorjahre

Der Deutſchdemokratiſche Bezirksverein Halle Oſt veran
lte am Dienstag den 16 November abends 6 Uhr in ſämt

ichen Räumen der Schlachthofreſtaurants einen Bunten Abend
Moj Hans von Hoffenshals wenig bekannter Ro

man iſt die Grundlage des neueſten Filmes der Maxim
Film Geſellſchaft geworden der in dieſer Weche in dem
U Liühtſpielhaus Leipziger Strabe gezeigt
wird Moj iſt das unverdorbene Mädel aus den bayeriſchen
Bergen das herunterſteigt von den Höhen in das dumpie Tal
in die Stadt wo ſie Kellnerin wird und tiefer und tiefer ſinkt
Soweit iſt das Schickſal der Moj gewiſſermaßen typiſch für das
Schickſal der ſüddeut chen Kellnerinnen iſt es ein Schickſa l wies der Münchener RNaturaliſtenkreis mit Vorliebe ehe
legte Das Spezielle das Jndividuelle an ihrem Schickſal iſt
r Verhältnis zu drei Männern die ihr einem ſich ſelbſt aufer
egten Eelübde folgend Freunde ſein wollen denen ſie nie Ge
Kebte ſein darf Daß einer dieſes Gelöbnis bricht und ſie dann
zerläßt wird der Anſtoß zum Untergang daß der zweite nach
chwerem Ringen dem Schwure treu bleibt wird ihr endaültigesVerhängnis Lotte Neumann ſpielt die Mei lieblich an
nutig anſchmiegſam liebenswert faſt empfindet man bei dieſer
Rolle den Mangel das Nichtbeherrſchen der Mimik nicht Um
äe herum drei Männer jeder einen Typus Menſch darſtellend
nd dann noch ein echt bayeri ches Original eine feine Studie
Ueber der Tragödie der Moj bauen ſich die waldbedeckten Ab
zänge der Alpen auf die alten Häuſer von Jnnsbruck und der
zeiße Himmel von Kairo Eine Jnduſtrieaufnahme Wie ein
Bleiſtift entſteht und das blühenden Unſinn in raſendem
Tempo vor Augen führende Luſtſpiel SanatoriumSchnabelmann vervollſtändigen das Programm eck

Der Verein der Sozialbeamtinnen veranſtaltet einen Kurſus
zur Fortbildung in ſozialpädagogiſchen Ja
gen Es werden durch Autoritäten wichtige Fragen der Sozial
pädagogik behandelt werden 11 Nov Fräulein Dr Goche
Peſtalozzi für unſere Zeit 18 Nov Prof Dr Friſcheiſen Köhler
Die Soz alpädagogik der Gegenwart 25 Nov Studienrat Krü

ger Der Kampf um de religiöſe Erziehung 2 Dez Geheimrat
Dr Lütgert Sexualpädagogik 9 Dezember Dr Gieſe
Berufsp ychologie und Sozialpädagogik

Bruno Heydrichs Konſervatorium brachte wie man uns
er in der 209 Muſikaufführung wertvolle Werke von Gluck
dozart Beethoven Schubert Schumann Mendels ohn Franz

Vieurtemps Viotti Chopin Wagner und zwei neue Lieder Der
Hirt und Wiegenlied von Ernſt Kramer die melodiſch und har
moniſch ſowie in der kontrapunkiſchen Führung als beachtens
werte Erſtlings Werke anzuſprechen ſind Der Beifall zahlreicher
Jntereſſenten der nach allen Nummern geſrendet wurde ſteigerte
ch nach den hervorſtehenden Leiſtungen Jn die Begleitung
eilten ſich Direktor Heydrich und ſein Schüler Ernſt Kramer

Die 210 Muſikaufführung findet am Dienstag den 9 Nov
im Saale des Konſervatoriums ſtatt und beginnt ſchon um 8 Uhr
in Vortragsabend iſt ein Uebungsabend für Schüler aller

aſſen
Apollotheater Nach der tollen übermütigen Schwankoperette

Die Dame im Frack beweiſt das Enſemble der Gaſtſpield rektion
Steiner mit der Gilbertſchen Operette Die Frau im
Hermelin daß es ebenſo befähigt iſt große Aufgabon wie
dicſes die ureigenſte Form der Spieloper darſtellende Wert reſt
los und in einer von Preſſe und Publikum gleichmäßig hoch
anerkannten Weiſe zu löſen Der allabendlich ſtarke Andrang
beweiſt am beſten wie das halleſche Publikum die Darbietungen

des Apollotheaters zu ſchätzen weiß Leider verbleibt die ausge
zeichnete Operette mit ihrer glänzenden Ausſtattung nur noch bis
nächſten Mittwoch auf dem Spielplan Am Donnerstag den
11 November geht vielſeitigen Würſchen entſprechend die beliebte
Jeſſelſche Meiſteroperette Schwarzwaldmädel mit der
hier in beſter Erinnerung ſtehenden Soubrette Fanny Köbe
in der Titelrolle erſtmalig in Szene

Tabiria Der Rieſenfilm des WalhallaLichtſpiel
theaters findet in den weiteſten Kreiſen des Publikums wach en
den Anklang wegen der Güte der Aufnahmen und ſeines feſfeln

den Jnhaltes Wir kommen morgen ausführlicher auf den Film
zurück empfehlen aber des ſtarken Andranges halber ſchon heute
den Beſuch der Nachmittag Vorführungen

Zuſammenſtöße Am 6 Nov 1920 vormittags fand in der
Trothaer Straße zwiſchen einem Motorwagen der Siroßenbahn und
einem Anhängewagen beim Umrangieren infolge Verſagens einer
Bremfe ein Zuſammenſtoß ſtatt Beide Wagen wurden ſehr ſtart

beſchädigt und mußten außer Betrieb geſetzt werden Perſonen
wurden nicht verletzt Geſtern vormittag fand in der Gr Stein
ſtraße zwiſchen einem Per onenkraftwagen und nem Straßen
hahnwagen n Zuſammenſtoß ſtatt wobei eine Perſon eine leichte
Kopfverletzung davpentrug

Kunſt und Wiſeenſchaſt in Halle
Stadttheater Heute Montag abends 74 Uhr wird Der

Zigeunerbaron gegeban Dienstag geht Mozarts Oper Die
Entführung aus dem Serail in Szene Mittwoch gelangt unter
der Spielleitung von Dr Edgar Groß die Tragikomödie Summa
ſummarum von Hermann Keſſer zur Erſtaufführung Es ſind
beſchäftigt Helene Achterbere Hedwig Jonas Lili Nürnberger
Adalbert Kr wat ritz Hemel Joſef Krahé Otto Tiedemann
Hermann Wedding Richard Erlecke Heinz Roleder Donnerstag
wird die Operette Der fidele Bauer wiederholt Freitag Die
Braut von Meſſina Sonnabend Der Waffenſchmied Sonntag
nachmittag Der Biberpelz Für Sonntag abend befindet ſich
Offenbachs Oper Hoffmanns Erzählungen in Vorbereitung

Thilde Hochbaum unſere einheimiſche beſtens bekannte junge
Sängerin veranſtaltet am 22 November im Logenſaal Parade
platz einen Liederabend unter Mitwirkung des berühmten Pia
ziſten Telemaque Lambrino

Lebensmittel Kalender
Städtiſcher Verkauf von Kerzen Armee Konſerven mit reich Fleiſch Reis Trockenei und Bratfett in der e

ſchule am Dienstag den 9 November 1920 Zu elaſſen zum
Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den
Rummern 43 501 bis 48 600 vormittags von 12 und die Jn

der Nummern 48 001 s 53 000 nachmittags von 6 Uhr
gen Vorlage des Lebensmittelſcheines können an jeden Haus

halt 4 Kerzen m Preiſe von 4,50 M für vier Stück ferner an
jede Perſon aller Haushalte 1 Doſe Armee Konſerven mit reich
lich Fleiſch zum Preiſe von 50 Pfund Reis zum Preiſe
von 2 für das halbe Pfund 50 Gramm Trockenei Erſatz für

nf Eier zum Preiſe von 4 Mark und 200 Gramm Bratfett zum
reiſe von 5 M für 200 Gramm abgegeben werden Abgezähltes
d ſt bereit zu halten

StEdtiſcher Verkanf von Käſe in der Talamtſchule am Diens
9 1920 ugelaſer um S f werden die

3 ber der Lebensm ttel cheine mit den Rummern 90 301 bis
500 vormittags von 8 bis 12 und die Jnhaber der Rummern

1 bis 1000 nachmittags von 2 bis 6 Uhr Für jede Perſon eines
Haushaltes werden 115 Gramm zum Preiſe von 1 Mark abge

Strakammer
Sittlichkeitsverbrochen

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde gegen den Schuh
macher Karl Wiederhold aus Burg in der Aue verhandelt
der angellact war ſich in mehreren Fällen an einem dreizehn
jährigen Mädchen vergancen zu haben Der Angeklagte hat be
reits 13 Strafen erlitten darunter eine von 8 donaten wegen
Sittlichkeitsverbrechens eine andere von 4 Jahren Zuchthau
wecen Münzverbrechens Jn dieſem neuen Falle erkannte das
Gericht auf eine Zuchthausſtrafe von 3 Jahren
6 Monaten

Schöffengericht
Ein weiblicher Othelko

Die Ehefrau Emma Behrend glaubte Grund zur Eiferſucht
auf eine Frau zu haben die in einer Bürſtenfabrik unter dem
Ehemanne B arbeitete Am 16 Juli kam die B mit einem
verdeckten Eimer voll Jauche auf den Hof des Fabrikgrundſtücks
paßte auf ihre vermeintliche Nebenbuhlerin auf und goß ihr den
üblen Jnhalt des Eimers ins Geſicht ſchlug ihr dann noch mit
dem Eimer auf den Kopf ſodaß die Ueberfallene blutige Wunden
am Kopfe davontrug und eine Woche feiern mußte Die Ange
klagte mußle ihre blinde unbegründete Eifer ucht mit 200 Mark
Geldſtrafe büßen

Der Sportfreund
Um ſich freien Eintritt bei den Rennen in Grunewald Magde

burg und Halle zu verſclaffen benutzte der Stallmann Erich
Dietrich eine fremde Ausweiskarte ohne zu bezahlen Das
Gericht verurteilte den Angeklagten wegen Betruges in fünf
Fällen zu einer Geldſtrafe von 150 Mark die durch die Unter
ſuchunshaft als verbüßt erachtet wasde

Vermiſchtes
Eine engliſch amerikaniſche Telephonverbindung Bei einem

von Laien gemachten Werſuch mit dem drahtloſen Lelephon glückte
es zwiſchen Schote ad und New Verſey eine Verſtändigung her
beizuführen Die menſchliche Stimme ja ſelbſt gewöhnlicheGrammophonmuſik war deutſch hörbar Die Strecke zwiſchen den
beiden Endpunkten betrug 2500 Meilen und was den Ver
ſuch noch aben euerlicher erſcheinen läßt iſt daß er mit kaum
100 Watt Strom tärte gemacht wurde Da die engliſch amerita
niſche Telephonverbindung von außerordentlicher internationaler
Bedeutung ſein würde ſind dieſe Verſuche wie es heißt mit dem
beſten Erfolg ſoſort von Fachteuten weitergeführt worden und
man hofft in Fachtreiſen den Verbindungsweg noch verlängern
zu können

Chloroformierte Bäume Wie der Londoner Daily Chronicle zu melden weiß hat der bekannte indiſche Pflanzen ſycho
loge Jagadir Boe auf Grund neuer eingehender Unterſuchungen
feitgeſtellt daß Bäume die der Chloroſormnarkoſe unterworfen
wurden genau dieſelben Erſche nungen ze gen wie man ſie an
chloroformierten Tieren beobachtet So überſtand beiſpielsweiſe
ein Baum der ſonſt ohne Gefahr des Eingehens nicht hätte umge
pflanzt werden lönnen unter der Einwirlung des Chloroforms

die Umpflanzung ohne den geringſten Schaden Anäſthet che M t
tel ſind auch von manchem Gärtner ſchon zu dem Zweck verwendet
worden ein vorzeitiges Blühen der Pflanzen zu erreichen Dabei
wurde der Beweis erbracht daß Fliederbüſche die 24 Stunden
lang der Einwirkung von Chloroformgaſen ausgeſetzt wurden ein
ſchliefen und als ſie weder erwachten den Eindruck hervorriefen
als wären ſie nach langem Winterſchlaf wieder erſtanden So
kam es daß ſie gerade als ob es Frühling geworden ſei zu Weih
nuch en wieder neue Blüten trieben

Deut cher Marmor wurde in Elberfeld in Kalkſteinbrüchen
am Rande der Stadt auf einem Gelände von 3 Morgen auf
gefunden der in drei Sohlen von 150 Metern Tiefe lagert Nach
dem Urteil von Sachverſtändigen handelt es ſich um durchaus
hochwertigen Marmor ähnlich dem von Carara Mit der Aus
beu ung befaßt ſich bereits eine Kommanditgeſellſchaft die über
erhebliche Mittel verfügt

Ein großer Waldbrand vernichtete im Forſtrevier Schnee
gruben bei Agnetendoerf im Rieſengebirge geſchlagenes Holz im
Werte von mehreren Millionen

Jn der Luft verloren Die erſte Verluſtanzeige über einen
in der Luft verorenen Gegenſtand fand ſich dieſer Tage in Pari
er Blättern Unter der üblichen Rubrik Verlorenes und Ge
undenes erſchien die Anzeige eines Fliegers der angab er habe

am 20 Oktober ſeine Brieſtaſche mit Photographien und Bank
noten während eines Fluges auf der Strecke zwiſchen Le Beurget

und St Denis verloren Er verſprach dem Finder des ihm wäh
rend des Fluges aus der Taſche geſallenen Gegenſtandes eine
beträchtliche Belohnung

Vergeſſene Anekdo en Jm Dresdner Zwinger Verlag
Alfred Waldheim u Co veröffentlicht Hans Gäfgen aus alten
Quellen verge ſene Aneldoten von Gelehrten und Dichtern Aus
der Reihe dieſer Aneldoten ſeien folgende mitgeteilt Philipp
Melanchthon war unter anderem auch ein Freund der Chi
romantie oder der Kunſt aus den Linien in den Händen die
Schickſale der Menſchen zu weisſagen Einmal beſuchte er einen
Bürger zu Wittenberg der viele Kinder hatte und indem er die
Hände des jüngſten mit be enderem Vergnügen betrachtete ſagte
er Dieſes Knäblein wird einmal ein großer Theologe werden

Ehrwürdicer Herr verſetzte der Bürger wenn es nur keinMädchen wäre Melanchthon wollte ſeit dieſem Tage nicht
mehr weisfagen Als dem Hofrat Käſtner zu Göttingen ein
mal geſagt wurde ſein Nachbar und Kollege Proſeſſor ſei inder vergangenen Nacht verrückt geworden war ſeine Antwort das
einzige Wort Erſt Das war wohl die kürzeſte und bitterſte
ſeiner Epigramme Der Domdechant von Spiegel in Hal
berſtadt be aß die Vildniſſe der Dichter Gleim und Jacobi die in

es ſei ſchade daß ſie nicht in Lebensgröße gemalt ſeien Da er
widerte Spiegel Eine e Form iſt bloß für Ritter damitman z24 die Sporen ſieht aber bei Gelehrten iſt der Kopf die
Hauptſache

Selbimord eines Fünſzehnjährigen Mit Gas vergiftet hatch ein 15 Jahre alter Kaufmannslehrling Fritz K aus r Keſſel
trabe in Berlin Man fand ihn bei geöffnetem Gashahn tot
m Bette liegen K wurde beſchuldigt ſeinem Lehrherrn Geld

unterſchlagen zu haben Das hat ihn wohl zu dem Selbſtmord
veranlaßt

Ein teurer Spaß Eine tſchechiſche Dame machte auf der Durch
reiſe nach Nürnberg dem Tiergarten einen Beſuch und reizte
Affenhauſe einen großen Schweinsaffen mit ihrer Br eſtaſche Ein
flinker Griff brachte aber die Tache in den Beſitz des Affen der
ch ſofort mit dem Jnhalt beſchäftigte der aus 10 000 Kronen in
apier Reiſeausweiſen Päſſen und ſonſt gen er beſtand

Ein beſonderes Vergnügen machte es dem Affen die ſchönen
Tauſenkronenſcheine zu zerreißen Als auf das Geſchrei der über
raſchten Dame der Wärter zu Hilfe kam war das Zerſtörungswert
faſt vollbracht Die Paßpapiere konnten noch gerettet die zer
riſſenen Tauſerdkronennoten zum Teil zu ammengeleſen und w eder

2mwengeſetzt werden Jmmerhin r die Dame ihren Affen
paß mit einem Verluſte von etwa 2000 Kronen bühen

Literatur
Der erte Et ch Roman von Jimarl Kianto VerlagHeinrich Minden Dresden e n
Jlmari Kianto geb 1674 in Kalajoli Nord innland

geben Der Lebensmittelſchein iſt vorzulGeld iſt bereit zu halten n e Abgezähltes entſtammt einer alten ſinnlUcher Name Vonniegh nichen Paſtoren ſamilie urſprüng
von deren Mitgliedern einige ſchon

ſeinem Sreiſeſaal hingen Einmal machte jemand die Bemerung

tange vor unſerem Dichter ſchriftſtelleriſch tätig geweſen ſind
Er begann früh als Lyriker anfangs Stimmungen malend
ſräter auch zur vaterländiſchen Dichtung übergehend Verſe
hat er auch noch geſchrieben nachdem er 1904 das Gebiet
der Proſadichtung betreten hatte Von Anſang an iſt K ein
Bekenner und als ſolcher von größter Offenheit In die
Einſamkeit ſeiner Heimat überze iedelt vertieſte ſch Kianto
immer mehr in die primi iven Zuſtände und Menſchen jener
nordoſtſinniſchen Gegend denen er bis nach Karelien hinein
nachging Eine Frucht derartiger Studien iſt die Erzählung
Der rote Strich ferner manche Norelle und in neuſter

Zeit zwei Romane die ihn als den beſten Schi d rer kareliſcher
Welt erkennen laſ en Eindrücke von Reiſe n im eigenen Lande
wie in der Fremde hat er u a in einem ſchönen Buch
Vom Uſer des Kiantaſees über das Kaſpiſche Merr wieder

gegeben
Kiantos Werke nd ſehr zahlreich und ihrem Wert nach

ſehr ungleſchmäß g Den reinſten künſt e ichen Genuß bieten
dem nichtſinniſchen Leſer diejenigen ſeiner Proſaerzeugniſſe
in denen es ihm gelungen iſt eine genügende Ent ernung
von dem Darzuſtellenden feſtzuhalten ſeine Subjeltivität ſo
zuſagen zu verge ſen und unter ihnen gilt Der rote Strich
1909 mit Recht als das beſte Der Dechter ſchildert hier

wie die neue Zeit in Finnland 1906 mit ihrem gleichen
politiſchen Stimmrecht in die ent egenſten Winkel eines ſernen
von ſteter Hungersnot bedrohten nordoſtſinniſchen Kirchſpiels
gelangt wie ſie in den hungernden biederen Leuten der Kate
Korpiloukko neue Ho fung und neuen Lebensmut entzündet
und wie dieſe Ho fnung ſchließlich im Anſturm äußerer Un
bilden erliſcht bevor die von der neuen Zeit in Ausſicht ge
ſtel te Hile kommt

Ludwig Hunga Ein RenaiſſanceDe Stliere ven Rom
Roman Mit Buch chmuck und Federzelchnungen von Fritz
Buchholz Verlag von Grethlein Co Leipzig
und Zürich

Mit ſchönheitstrunkner Seele greift Huna in dieſem neuen
Renaiſſanceroman in die wildbeweg e Welt s römiſchen
Cinquecento hinein und holt mit künſtleri chem Geſchick eine
Fülle von Schätzen hervor die er verſchwenderiſch vor unſern

iz erregten Herzen ausbreitet Jn dieſem von allen Farben
des Südens durchglühten Roman hat Hunag dle Rei e ſeines
ſtarken Erzählertacentes bewieſen Jn einem ſieberheißen
von Prunk und Pracht erzüllten Zei gemölde ſehen und er
leben wir das Rom der Borgla den Verſa l des Papſttums
das Erwach en der Tyrannis und erſchauern vor den dunklen
und bluligen Geheimniſſen u d dem Sündenpſuhl Alexanders
des Sechſten und ſeines gantiſchen Sohnes Ceſare des
verderbten und ringsum Verderben bringenden Kardinals

Benſamin Ein komiſcher Roman aus der Ma pe einss
tauben Malers Von J P Lyſer
1230 erſch enenen Origia ausgabe Mit Zehn Charalter
bildern erunden und radlert vom Verfaſſer Hamburg
und Berlin bei Hoffmann Campe

Eine hoch ntereſ ante Ausgraburg Seit 90 Jahren ver
ſchollen verdient dieſer Roman aus der Anna pe eines tauben

Malers wieder ans Tageslicht gezogen zu werden Der
r aſſer iſt der von Heine in den Florentiniſchen Nächten

enthuſiaſtiſch gelobte Maler Lyſer der es fertig brachte
trotz völliger Taubhe t ernſthaſte und ſehr beachtete Opern
kritiken für ein angeſehenes Hamburger Blatt zu ſchreiben
Er war eine Zeitlang Heines Freund und in einem Brieſe an
den Verlag bezeichnet Heine ſeinen Humor als von der
köſt lichſten und wahrſten Art Das Vorwort des Ver
lages gibt einen kurzen feſſelnden Einblick in das abenteuer
liche Leben des Verſaſ,ers der allen berühmten Männern
ſeiner Zeit Freund war und doch ins Schuldgeſfängnis kam
und im Armenhaus ſtarb Das 1830 zuerſt erſchienene
Ludwig BVörne gew dmete Buch iſt ein Erziehungsroman
eine Art Autoblograhie die auf manche ſpä e en Romane
dieſer Art vorbildlich gewirlt haber mag

Sritt l reden des Jereias Kätzle in Zu Tage ge
ſördert von Carl We isflug 1920 Rudolf Kämmerer
Dresden

Jnſ I Almancch auf das Jahr 1921 Jn ſeinem Almanach
auf das Jahr 1921 bringt der Jnſelver ag eine Reihe von
erleſenen Kunſtwerklen Srizzen Eſſays Abſchnitte aus
Romanen Gedichte die deutlich zeigen daß die Männer
des Jnſelverlags ihre eigenen Wege gehen unbeirrt von
der Mode unbeirrt von poli ichen St ömungen Wie die
Kunſt unabhängig iſt ſo will es auch der Jnſelverlag ſein
S ine Verlagserſcheinurgen ſ rich n für gewäh ten Geſchmack
g ſunde An chauungen eine ſorg ält g ge fegte Aeſtherit Der
Almanach ſtellt einen Querſchnitt aus den Leiſtungen des

Verlags dar t FDr Alr d H Fried Mein Kampf gegen Verſailles
und St Germain Von Nov 1918 bis Juni 1919 Einzel
ſchriften zur Friedenswarte Heft 1 Verlag Der neu
Geiſt Dr Peter Reinhold Leipzig 1820

l red Werner Die Phlloſoph e Friedrich RNiezſches
3 Band der Philoſopheſchen Reihe Verlag Röſl u Co
München

Buddhiſtiſcher Weltſpiegel Monatsſchrift für Buddhis
mus und religiöſe Kultur auf buddhiſtiſcher Grundlage Her
ausgegeben von Dr Karl Seidenſtücker und Dr Georg
Grimm 2 Jahrgang Verlag Max Altmann in
Leipzig

Die e hochwiſſenſchaftliche vom Geiſte vornehmſter Tole
ranz gerragene Zetſchrift die ſchon bei ihrem Erſterſhei
nen 5 nur in Fachkreiſen und bei Gejinnungsgenoſſen
großes Aufſehen und allgemeine Billigueig fand und täg
lich an Leſerzahl gewinnt iſt ſoeben mit ihren beiden erſten
Heften in den zweiten Jahrgang eingetreten der ſich was
vielſeitigen Jahalt und ſtrenge Sachlichkeit betrifft dem
vorausgehenden würdig anreiht Auf einzelne Auf ätze näher
einzuge en verbie er uns Raummangel Man braucht durch
aus nicht auf buddhiſtiſchem Standpunkte zu ſtehen um
die em hochintere ſanten Unternehmen hohe Bedeutung für
Hebung der Sittlichkeit und ethiſche Vertiefung zuzuerkennen
und ihm infolgedeſſen weiteſte Verhreitung zu wagen

Zu beziehen durch die
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Sport Nachrichten der SaaleZeitung
Tore fie en ſchon in der erſten Spielhälfte beide durch Straf das geſchickt aus und brachte noch vier weitere Treffer an DerFußball im Saalekrefs

Der geſtrige Sonntag ſtand im Zeichen wichtiger Entſchei
ſtöße Die verſchiedentlich gut gemeinten Angriffe der 03er
nach der Pauſe kamen ſelten über die Verteidigung Boruſſias

dungen In zwei Spielen waren die führenden Mannſchaften hinaus
zuſammengeraten es war alſo zu erwarten daß ſich die Lage
im Kreiſe endlich klären wurde Nun dieſe Klärung iſt ein
getreten Wacker
V f L Halle 96 knapp mit 0 und befeſtigte dadurch
ſeine Stellung, Für den V f L iſt die Meiſterſchaft für dieſes
Fahr damit erledigt Wenn das Frühjahr nicht noch große
Veberraſchungen bringt oder andere PVerelne Schrittmacher
vienſte leiſten kann die Mannſchaft kaum noch an die Spize
kommen Desgleichen ſind auch Sportfreunde und Sport
verein 98 ertedigt Sportfreunde iſt durch den weiteren
Punktverluſt noch weiter zurückgefallen während bei dem
Sportverein 98 dasſelbe zu ſagen wäre wie beim V f L Halle
96 Die Entſcheidung ſollte nunmehr nur zwiſchen Borufſta
und Wacker liegen Wer von beiden die größten Ausſichten
hat kann eventuell ſchon der nächſte Sonntag zeigen Es
ſpielen nämlich an dieſem Tage Wacker gegen Boruſſia auf
dem Platze der letzteren Nun zu den Spielen ſelbſt

Daß bei dem herrlichen Herbſtwetter das Derby
Wacker gegen B ſ L Halle 95

einen Maſſenbeſuch zu verzeichnen haben würde war voraus
zu ſehen Wohl an die 6000 ſportbegeiſterte Menſchen hatten
daher den weiten Weg nach dem Wackerplatze nicht geſcheut
Nun ſie werden es nicht bereut haben Es wurde wirklich ein
Spiel geboten das an die alten vergangenen Zeien erinnerte
Beide Mannſchaften gaben ihr Beſtes her um das Spiel zu
ihren Gunſten zu entſcheiden Das Tempo war bis auf
einige Atempauſen ſehr ſchnell Spannende Augenblicke vor
beiden Toren hielten das Publikum fortgeezt in Spannung
Wenn es auch hier und da eine kleine Entgleiſung gab ſo muß
man das auf die aufgeregten Gemüter zurückführen Allzu
ſchlimm war es wirklich nicht Einen großen Anteil hat
daran auch das Publikum das die Spieler erſt richtig nervös
machte Daß Wacker gewann war reine Glücksſache Das Re
ſultat hätte ebenſogut umgekehrt lauten können 96 hatte
genug Torchancen ſchoß aber viel zu ungenau Die Niederlage
hat reſtlos Tannenberg auf dem Gewiſſen der einen lerchten
Ball durch Hände und Füße gelten ließ Nach einem ziem
lich planlo en Beginn gewann zuerſt 95 die Ruhe wieder und
drängte Wacker in die Verteidigung Es wurde auch reichlich
ge ſchoſſen aber viel zu ungenau Jn der 11 Minute ließ
Zichenker eine totſichere Sache aus Aber Wacker war auch
nicht müßig und geſtaltete das Spiel bald wieder offener
um dann ſchließlich den Spieß umzudrehen Der Rechts
außen Gerſch leitete immer wieder ſchöne Angriffe ein die
vor der 96er Tore manche heikle Situation heraufbeſchworen
Jn der 25 Minute ſchoß Bräutigam ſchön darüber Der

eiche Spieler ſchoß in der nächſten Minute unhaltbar an
die Latte Die letzte Viertelſtunde wurde das Spiel wieder
ofen Nach 5 Minuten Pauſe ſezte der Kampf mit unvermin
derter Heftigkeit wieder ein Vom Wiederanſtoß aus lief
Gierſch ſchön durch und ſchoß freiſtehend vorm Tore knapp
daneben Ueberhaupt mußte die 96er Hintermannſchaft jetzt
ſchwer arbeiten erledigte ſich aber der Aufgabe recht geſchickt
Nach 10 Minuten geſtaltete ſich das Spiel wieder offen
Zichenker hatte wieder eine ſichere Torgelegenhelt ſchoß aber
in der Aufregung weit daneben Dann unterband der Schleds
richter einen Vorſtoß des linken Flügels 96 durch unberech
tig es Abſeits Das Spiel nahm jetzt an Schärfe zu Straf
ſtöße auf beiden Seiten brachten den Ball immer wieder vor
das gegneriſche Tor Jn der 69 Minute ging Gierſch wieder
durch ſeine flache Franke wurde von Hutz verfehlt und der
freiſtehende Bräutigam ſchoß auf den Mann Aber Tannen
berg ließ den Ball unglaublicherweiſe paſſteren Damit war
das Speel eigentlich entſchieden V f L nahm zwar Burg
hardt nun mit in den Sturm allerdings ohne Erfolg Die
letzten 15 Minuten ſtanden im Zeichen der Vereinigten die
mit aller Cewalt ausgleichen wollten Jn der 85 Minute er
hielt 96 hart am Strafraum einen Strafſtoß zugeſprochen
Der Ball wurde von Rehn ſchön hereingegeben und von För
derer unheimlich ſcharf aufs Tor gegeſsen Die ganze Um
gebung rief ſchon Tor aber der Unparteliſche diktierte Ab
ſtoß Was ihn zu dieſer Entſcheidung veranlaßt hat ver
mögen wir nicht feſtzuſtellen Es war ſchon zu dunkel um ein
wandfrei zu überſehen was ſich an dem Tore ereignete
Jmmerhin ſtand der Schiedsrichter in ziemlicher Nähe des
Tores ſo daß man annehmen kann daß er ſeine Entſchei
dung voll und ganz vertreten kann Trotzdem iſt uns ſeine

Behauptung der Ball ſei erſt aus geweſen und dann ver
wandert worden höchſt un wahrſcheinlich 96 legzle auch gegen
die e Entſcheidung Berufung ein

Gegen dieles Spiel traten natürlich die anderen Treffen
völlig in den Hintergrund Trotzdem gab es auch hier ſpan
nende Kämpfe die durchweg recht knapp endeten Am Vor
mittage hatte

Favorit gegen Preußen
geſpielt Mit dem Ergebnis 2 teilten ſich die Gegner in
die Punkte Preußen legte anfangs ein recht flottes Tempo
vor und war dank beſſerer Kombination etwas im Vorteil

Glücklicher waren die Favoriten die aus einem Durchbruch
ein Tor erzielten Nach der Pauſe dasſelbe Bild Preußen
holte bald durch Büttner auf und ging dann durch einen

chuß des Rechtsaußen in Führung Aber Favorit gab das
Spiel noch nicht verloren und erzielte auch kurz vor Schluß
noch den Ausgleich

Ebenfalls unent ſchieden endete das Treffen
Sportf eunde gegen Sportverein 98

Hier lautete das Reſultat 1 Sportſfreunde war ohne Zwei
ſel die beſſere Mannſchaft Für den Sportverein rettede
Kopp den einen Punkt Er war wieder einmal in guter Form
und hielt namentlich nach der Pauſe verſchiedene ſchwere
Sachen mit viel Geſchick Sportfreunde durch Jhme
das erſte Tor Kurz vor dem Wechſeln fiel durch Grauert
der Ausgleich Nach der Pauſe ſtand das Spiel im Herchen
der Sportſfreunde Der Sportverein 98 mußte ſich auf Durch

be chränken die aber teilweiſe recht gefährlich waren
und ſo manches Mal verdankte es Sportfreunde nur einer
Portion Glüc daß ein ſolcher Durchöruch nicht von Erfolg
gekrönt war

Wie nicht anders zu erwarten war brachte das Spiel in
Naumburg zwiſchen

Eportelub 05 und Voruſſia
den Hallenſern einen Sieg Mit 0 holten ſie ſich die
Punkte Naumburg wehrte ſich zwar tapfer hatte auch vor
Ubergehend mehr vom Splalz aber im r n reichte
es doch an das Können der Hallenſex nicht de ie beiden

ſchlug ſeinen ge ährlichſten Gegner den

r

In der erſten Klaſſe
endeten die beiden halliſchen Spiele erwartungsgemäß
Olympla ſertig e ſeinen Gezner Hohenzollern Merſe
burg glatt mit 1 ab Halle hatte meiſt mehr vom Spiele
ohne das aber bis zur Pauſe in Toren zum Ausdruck bringen
zu können da die Merſeburger Hintermannſchaft auf dem
Poſten war Erſt ein Elfmeter brachte Olympia das erſte Tor
Ein zweiter wenige Minuten ſpäter wurde gehalten und
führte dann zu dem Ehrentor der Gäſte Zwei weitere Tore
darunter noch ein Elfmeter ſicheren Olympia die Punkte Wie
erwartet konnte die Spielvereinigung Nietleben
ſich die erſten Punkte holen Sie ſchlug ihren Gegner die
Sportvereinigung Halle ſicher mit 4z1

kann auf dem Felde war Feeſe von Magdeburg derbeſteallein vier Tore auf ſein Konto bringen

25 Johre H R C
Vor rund 25 Jahren war ez als eine kleine Schar Waſſer

freunde an der Zahl 29 Halleſchen Ruderelub ins Leben
ceruſfen haben Als Quartier irde zunächſt der Trothaer
Kaffeegarten auserwählt Die eugegründete Sportvererni
gung hatte aber derartig regen Zufpruch daß dieſe Räumlich
keiten bald zu klein wurden und ag den Bau eines neuen
größeren Heimes gedacht werden mußte Ende der 9er Jahre
wurde dann auf dem Holzpkatz der Grundſtein zu dem neuen
jezigen Boot3haus gelegt daz im Mai 1898 ſeiner Beſtimmung
übergeben werden konnte Auch in dieſem Jahre konnte der
H R T ſeine erſten Erfolge herausholen auf der Prinz
Arikert Regatta des Sächſ Anhaltiſchen Regatda Pereins war

denn

Die Tabelle hat ſich nach dem geſtrigen Sonntag wie folgt der Junior Einer und Berer ſiegrei H Damit ſchien der Bann
verſchoben

Geſp Gew Unentſch Verl Pkt Tore

Wacker 8 8 S i 22 5Boruſſia 7 3 2 S 1221 3V f L Halle 96 7 5 S 2 10 19Sportſfreunde 0 4 2 3 10 17Sportverein 98 7 3 2 2 8 11 8V f L Merſeburg 9 3 1 5 7 15 18Naumburg 05 7 3 D 4 6 17Sportv Weißenfels 6 6 1 1 a 1Favorit 2 S 1 7 n 9 17Preußen 5 S 1 1 6 27
Fußball im Reiche

Mittold e itſchland

Leipzig Eintracht W f V 3 Spielvereinigung
Olympia 0 Viktorig 03 Ballſp elelub 1 Fortuna T u
B Weſt 1 Wacker Britannia 99 2 Dresden Ring
Brandenburg 2 Spielvereinigung D S C
Muts Sport gemeinſchaft 0 93 Dresdenſia 0 Magde
burg Cermania Halberſtadt 1 Preußen Viktoria Sten
dal 1 1900 Bernburg 07 1 Krickett Viktoria Ball
ſpielelub 1

Süddeutſchland

Frankfurt Germania V f R 0 Hanau 94
Sportſreunde 2 Karlsruhe Phönir V f R 0Pföarzheim 1 F C Beiertheim 0 Freiburg Fuß
ballelub C Baſel 20

Verleu
Preußen Sportluſt 1 Viktoria Stern Steglitz 1 Ber

liner Ballſpielklub Unton 92 1 Union Oberſchöneweide
Berolina 0 Weißenſee 00 Tennis Boruſſia 3 Sport
klub des Weſtens Germania Spandau 1 Minerva 93
Sportov Nowawes 0 Union Charlottenburg Berliner
Sportv 92 0 Nord Nordweſt Meteor 0 Alemannia
Favorit 1 Hertha Wicker 1

Norddeutſchland

Hamburg V f B Altona Viktoria 0 H S VOttenſen 1 St Georg 1916 Boruſſia Harburg 2
Lübeck Union Hamburg Lübecker Städtemannſchaft 1
Hannover Hannoverſcher S C Sport 0 Bremen

Werder Sport 0 Braunſchweig Eintracht Allg Bre
mer Turn u Sptv 0

Weſtdeutſchland

Elberfeld Sport und Spielverein V f Rarenſpiele
2 Krefeld Union Gelſenkirchen 1 Gladbach

Eintracht V f B Aachen 1 Düſſeldorf Viktoria
Ballſpielverein 2 Sportklub 92 Union 1 Fortuna
Turn und Spielverein 47 0 Köln Vikloria S C 99

2 Weſtdeutſche Pokalmannſchaft B C Köln 1 Mül
heim a Rh Sportverein V f Raſenſport Köln 0
Duisburg Spielverein Preußen 0 Ruhrort Sportver
einigung 06 0 Viktoria Hamborn 1 Spielverein Meide
rich Ballſpie verein 0 Fußballeerein 08 Union Hamborn

1 Spe verein Hamborn Spielverein Oberhauſen 2 Mü l
heim a Ruhr Boruſſia Duisburg Raſenſport 4 Spiel
verein Oſterſeld Spielverein Mülheim 1 Eſſen Turn
und Spe verein Turnerklub 1 Dartmund Alemania
Sportverein Hattingen 1 B V Minden V f B 220

Oeſterreſch ſchlägt Ungarn 2 1
Vor 40 000 Zuſchauern ſchlug in Budapeſt die öſterreichiſche

Nationalmannſchaft die Ungarn mit 2 1 Jn dert erſten Spiel
hälfte waren die Oeſterreicher meiſt im Angriff und holten auch
durch Kuthan und Swatoſch zwei Tore heraus Wenige Minuten
nach dem Wechſeln holten die Ungarn ein Tor auf wurden auch
ſchließlich überlegen ohne aber den Ausgleich der vielleicht in
der zwelten Spielhälfte verdient war erzwingen zu können

1 C Kürnberg Spielvereinigung Fürth
Das mit großer Spannung erwartete ſüddeutſche zwi
rn dem I F C Nürnberg und Spielvereinigung Fürth brachte

en Nürnbergern einen knapren aber verdienten Sieg Der
Fürther Sturm ſpielte recht zaghaft und verſcherzte ſich dadurch
ſo manche Torgelegenheit zumal die Nürnberger Hintermannſchaft
glänzend auf dem Poſten war Das einzigſte Tor des Tages fiel
in der Mitte der erſten Halbzeit durch Träg der ſcharf an den

ſcheß Der Ball prallte hier ab und ſprang über den am
oden liegenden Tormann ins Tor Eine Gelegenheit wenige

Minuten vor Schluß gleichzuziehen Stuhlfaut hatte ſich zu weit
aus dem Tore gewagt blieb unausgenutzt Der Ball wurde zu
chlapp ge choſſen ſodaß ihn Stuhlfaut gerade noch auf der Linie
aſſen konnte

20 Jahre H F C Wacker
Der Fußballclub Wacker Halle kann in dieſem Monat auf

d 20 jährices Veſtehen zurückklicen Anläßlich dieſes Tages
indet am 21 November ein Jubiläumspokalſpiel ſtatt zu dem

der beſtens bekannte Teplitzer Fußballclub verpflichtet worden iſt

Hockcymannſchaſt Nelſon verliert gegen Sportverein
iktoria Miagdeburg 6

Eigener Drahtbericht
Die junge Hockeymannſchaft der Rudergeſellſchaft Nelſon weilte

am Sonntag in Magdeburg und mußte dort gegen den Sport
verein Viktöria 96 die überraſchend hohe Niederlage von 6
einſtecken Magdeburg beherrſchte faſt durchweg die Situatien

brüche be r e r e
ganz

Dann aber wurde
unſicher 96 nutzte

Nelſon konnte ſich nur auf Du
reſultatlos verlieſen Bis zur uſe hi
gut und ließ das Leder nur zweimal vaſſieren
die Hintermannſchaft üherlaſtes Und wurde lehr

Guts beſten Wege iſt ſich ſeine alte Stellungz die er

e

e h

gebrochen zu ſein denn von nun an waren die Hallen er auf
allen Regatten auf denen ſie erſchienen gefährliche Gegner
Wenn es zunächſt auch noch nicht überall zu Segen reichte
ſo mußte doch die Konkurrenz tüchtig aus ſich herausgehen
um über den jungen Verein zu ſiegen Seit dem Jahre 1905
bis zum Ausbruch des Krieg
Sieg Den Rekord weiſt das Jahr 1910 mit 14 Segen auf
Bis zum heutigen Tage ſind 79 Siegestrophäen die auf
offenen Regatten gewonnen wurden im Beſitz des Vereins

Bei Ausbruch des Weltkrieges zog der größte Teil der
H N er mit ins Feld ſo daß der Verein faſt ausſchließ
lich auf ſeinen Nachwuchs angewieſen war Große Erfolge
waren ihm auch während die er Zeit nicht beſchieden 67 Mit
glieder ſind auf dem Felde der hre gebleben aber die
Lücken haben ſich geſchloſſen Die Mitgliederzahl beträgt heute
über 500 und die auf den diesjährigen Regatten errungenen
7 Siege ſowie zahlreiche Erfolge der Jungmannen
ton und Schüler ſiad ein Beweis daß der Verein auf dem

im deutſchen

fudheo711Se en

Ruderſport eingenommen hat wiederzußolen
Einen großen Anteil an dem Wiedererſtarken des Clubs

hat der derzeitige Vorſizende Herr Stephan der unermüd
lich für ſeinen Verein für die blauweißen Farben arbeitete
nicht nur zum Wohle ſeines Vereins ſondern auch zum Vor
teil des deutſchen Vaterlandes das eine gelunde Jugend zum
Wiederaufbau bitter nötig hat Der H R C hatte anläß
lich dieſes Ereigniſſes zu geſtern mittag nach dem Stadt
ſchützenhauſe ſeine Freunde und Gönner eingeladen die mit
helſen ſollten dieſen Tag zu verſchönen Aus allen Teilen
des Reiches beteiligten ſich die Ruderſportvereine an dieſem
Feſte Teils per önlich teils in Telegrammen brachten ſie
dem Jubilar ihre Glückwünſche dar Perſönlich erſchienen
waren außer den halliſchen Sportorganiſationen Wicking Leip
zig der den Hallen ern einen Freundſchaftswimpel überbrachte
Sturmvogel Leipzig Torgauer Merſeburger R
Weihenfeljer Sang und Klang Halle F C 1896 Halle
Hanſa Hamburg Amieitia Berlin Verliner Deut
ſcher Ruder Verband Turnerſchaft Saxonia Vandalia Stadt
ſchützengeſellſchaft die Preſſe der Garniſonälteſte Oberſtleut
nant Willmann der Rektor der halliſchen Univerſität Prof
Dr Menzer die ſtädtiſchen Behörden Dir Dr Schotten
Hockeyelub Halle

Die Feier nahm den üblichen Verlauf von Herrenabenden
großer Sportvereinigungen Der Saal des Stadtſchützenhauſes
war in den Farben Weiß und Blau gehalten Wände und
Decke waren mit Jnſignien der Ruderer mit Riemen und
Steuer geſchmückt und überall leuchtete in blauer Farbe das
Monogramm des H R C Vier dichtbeſetzte Längstafeln
und eine Quertafel durchzogen den Saal geſchmückt mit Blu
men und den Ehrenpreiſen des H R C Die Stimmung der
anweſenden Mitglieder und Gaſte ſtieg mit der Dauer des
Eſſens das von 14 bis 6 Uhr währte Rede auf Rede wurde
geſchwungen ein ſchneidiges Hipp Hipp Hurra nach dem
anderen gerufen ein Toaſt nach dem anderen ausgebracht
ein Tuſch nach dem anderen gedlaſen

Die Begrüßung der Gäſte fand durch den 2 Vorſitzenden
Herrn Fabrikbeſitzer Graeb ſtart deſſen Rede in dem bekann
ten Satze gipfelte Je reicher die Gäſte deſto ſchöner die
Feſte Die Feſtrede hielt der 1 Vorſitzende Fabrikbeſitzer
Stephan der in großen Zügen die 25jährige Geſchichte des
H R C vor den Feſtteilnehmern entrollte Nach Erwäh
nung der Vereinsge chichte hrend des Krieges kam er auf
die heutigen ſportlichen Verhältniſſe zu ſprechen und ſchloß
ſeine Rede mit einem dreifachen Hipp Hipp Hurra auf
das deutſche Vaterland dem ſich der gemeinſame Geſang
von Deutſchland Deutſchland über alles anſchloß Der
1 Vorſitzende brachte darauf vor allem den vier Herren Oſſig
Weißke Schultze und Dr Leithold die von 29 Gründern
noch die einzigen aktiven Mitglieder des Klubs ſind den Dank
der Ceſellſchaft dar und überreichte ihnen ein goldenes Er
innerungszeichen Jm Namen der anweſenden Gründer
Dr Leithold war leider durch Krankheit am Kommen ver
hindert ſprach Herr Schultze den Dank für die hohe Ehrung
aus indem er mit einem dreifachen Hippl Hipp Hurra dem
Klub ein glückliches ferneres Gedeihen wünſchte Fernerhin
überreichte Herr Stephan dem verdienſtvollen langjährigen
Mitglied des H R C Herrn Arnold unter lautem Beifall
3 Klubmitglieder das goldene Monogramm für die Ruder
wütze

Es folge nun der endloſe Strom von Feſtreden ſeitens
der Gäſte von denen einige hier genannt ſein ſollen Für
die ſtädtiſchen Behörden ſprach Stadtverordneter Man
ſchwski für die Univerſität Rektor Menzer der ſein
Glas auf die Freundſchaft zwiſchen den Studieren
den und dem H R C leerte Direktor Schotten brachte
im Namen der ſtädtiſchen Oberrealſchule ſeine Glückwünſche
dar Fernerhin ſprachen Vertreter folgender Vereine und
Ge ellſchaften des Deutſchen Ruder Verbandes des Ruder
vereins Nel on Halle des Saale Regatta Pereins des Ruder
vereins Böllberg der einen Satz Riemen für einen neuen
Rennvierer überreichen ließ der Stadtſchütenge ellſchaft des

Clubs von Saxonla Dölau der Rudergeſellſchaft
erſeburg des Ruderelube Hanſa Bernburg von Sturm

vogel Leipzig des Magdeburger Regatravereins des Ruder
elubs Werder des Berliner Ruderpereins von 1876 von
Wicking Berlin des Akademiſchen Ruderelubs Berlin des
Dresdener Rudervereins des Ruderelubs Deſſau und des
Mitteldeutſchen RegattaVerbandes zu denen 2 der älteſte
Ruderer in Mitteldeutſchland gefellte Angeregt durch die Sti

den Ruderver e
de ugehörigen

S er



Für Erhöhung der Stimmung ſorgke das unter Kapell
meiſter Steuers Leitung unermüdliche Philharmoniſche Or
cheſter und das gute Zuſammenarbelt und Technik verratende
Sagalequartett Während der Kaffeetafel errang ein Tänzer
paar mit phantaſtiſch bizarren eigenen Tanzſchöpfungen und
Herr Naumann mit Liedern zur Laute ſtarken Beifall
Das alles konnte wohl die Stimmung erhöhen konnte aber
nicht weſentlich beſtimmend ſein Denn dieſe Stimmung war
aus dem Jnneren der Feſtteilnehmer heraus entſtanden
war gefördert worden durch Wein und Geſang ſtieg von
Stunde zu Stunde Mitglieder wie Gäſte ſahen ihr höchſt an
geregtes Beiſammenſein durch die unerbittliche Polizeiſtunde
viel zu früh abgebrochen

l m4 x x

Nattonales Wettſchwimmen in Zwickau

1 Seniorlagenſtaffel Hc50 Meter Wanderpreisder Stadt Zwickau 1 Poſeidon Leipzig 2 Erſt ſchwim
men 50 Meter 1 W Strubel Oſt 36,8 Pkt3 Dame nerſt ſchwimme n 50 Meter 1 Friedlein V
Zwickau 48,2 Pkt 4 Juniorrückenſchwimmen 100
Meter 1 A Reiher V Zwickau 29,6 5 Strecken
tauchen 1 F Bahls Po eidon Dresden 50 Meter 30,6
Pkt 6 Damenſpringen für Junioren 1 FrauTüll V Amberg Bayern 37,6 Pkt 7 II Senioren
ſchwimmen 100 Meter 1 H Heinrich Poſeidon Leipzig

07,6 Pkt 8 Juniorbruſtſtaffel 3100 Meter
1 V Zwickau 27Pkt 9 Damenjuniorbruſtſtaf

el 50 Meter 1 V Zwickau 25 Prt 10 Junivrr r 100 Meter 1 Wild Chemnitz 1892
30,6 Pkt 11 Juniorſeitenſchwimmen 100 Meter

1 E Georga Chemnitz 92 21 Pkt 12 II Senioren
bruſtſtaffel 3550 Meter 1 PoſeidonLeipzig 2 Min
13 II Seniorenſpringen 1 F Kohle Lipſia Leipzig
52,6 Pkt 14 II Bruſtſchwimmen 100 Meter 1 F Bahls
Poſeidon Dresden 22 Pkt 15 Jugendſchwimmen

bel 100 Meter 1 Kunze A L S 217,6 Sek16 Juniorlagenſtaffel 4c50 Meter 1 O 2237 Pkt
17 Ermunterungs Bruſtſchwimmen 50 Meter
1 H Wolf Poſeidon Leipzig 39,2 Sekt 18 Seniorſtaf
fel 350 Meter 1 Po eidon Leipzig 35,2 Sek 19 Bruſt
ſchwimmen für Vereine ohne Winterbad 100 Meter
1 Dießel V f B Reichenbach 35 Pkt Waſſerball
ſpiel Aegir Chemnitz Zwickau 2

Rennen zu Dortmund
MartiniJagdrennen 16 000 Mk 3000 Meter 1 Luden

dorf II Pfeif,er 2 Hexenkind Jzmeny 3 Remlin Derſchug
Tot 40 10 Platz 21 29 10 Ferner liefen Jeſchute Dalke
Anführer

Verkaufs Rennen 20 000 Mk 1600 Meter 1 Palinur
Korb 2 Coco O Müller 3 Haeckel Fabel Tot 23 10

Platz 12 13 30 10 Ferner liefen Titus Panter Rekrut Ei
ders Traum Waldrun Liesl Cavalkade Berber Güleck Ca
riſſima Uhli

III November Jagdrennen 24 000 Mk 4000 Meter 1 Har
rune Bismark 2 Nelſon Rinkleib 3 Oceanga Preißler

F in 19 Prgt gen v 11 Ferner liefen Sonntags
mädel Rumpler II Reſi Annemarie

IV Metternich Rennen für zweijährige 50 000 Mk 1400
Meter 1 ſery t Starpels Humboldt Hellebrandt 2 Helle
barde Bleuler 3 Protzer Oeljnik ot 24 10 Platz 15
16 10 Ferner liefen Eierbrecher Tarok Silago

V Weſtfalendamm Jagdrennen 18 000 Mk 3500 Meter
1 Philline Unterholzner 2 Halili Teichmann 3 hilomele
Buchholz fBlumengala Holtei Tot 63 10 latz 15

11 10 Ferner licfen Duckling Flieg Aar
VI Wittekind Hürdenrennen für Dreijährige 16 000 Mk

2800 Meter 1 Raduleſti Keim 2 Ladislaus Derſchug 3 Ge
werke Jzmeny Tot 42 10 Platz 15 17 19 10 Ferner
liefen Geißler Quellwaſſer Felmy ausgebr Co
lumbine

VII Lebewohl Rennen 28 000 Mk 2800 Meter 1 Feld
herr II Bleuler 2 Luſtfahrt Tarras 3 Berthalda F Con
rad Tot 27 10 Platz 12 13 36 0 Ferner liefen Toiſon

Meter

meter

Der Leipziger Schlußtag hatte
Jahreszeit eines ganz annehmbaren
Hauptereignis des Tages di e Stunde vermochte der Leipziger
Ebert für ſich zu entſcheiden Er legte 74250
Bauer Charlottenburg wurde mit 61,500 Kilomet
Sechskampf für Berufsflieger drei Läufe je 1000

Geſamtwertung Kirchbach und Zſchernig je drei Punkte
Rennen über eine halbe Stunde SiegerPleißenburg

Bäumler mit 31,500 Kilometer 2 Brummert mit 30,950 Ki

Luiſe Ca,ſierer Siebenſchläſer Mercantil Loriſſa Siegbert

Radrennen in Leipzig
ich tro der vorgerückten
eſuches zu erfreuen Das

ilometer zurück
Zweiter
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Commer2z und Privat Bank Menge

Aktienkapital und Reserven Mk 250 000 000 h Deposjtenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676
C e

ſitz oder die Handelsniederlaſſung zuſtändigen LandeskartoffelAmtliche Bekanntmachungen

Verordnung
über die Einführung einer beſonderen Erlaubnis für den

Aufkauf von Kartoffeln ia Preußeag
Auf Grund des 8 15 Abſ 3 in Verbindung mit dem 8 12

der Bekanntmachung über die Errichtung von Preisprüfungs
ſtellen und die Verſorgungsregelung vom 25 September
1915 und 4 November 1915 R G Bl S 607 und 728
wird mit Zuſtimmung des Preußiſchen Staatsminiſteriums
folgendes verordnet s
Wer innerhalb des Wirtſchaftsjahres 16 September bis

15 September mehr als 50 Zentner Kartoffeln vom Er
zeuger kauft oder zu kaufen unternimmt bedarf einer be
ſonderen Erlaubnis nach Maßgabe dieſer Verordnung Auch
die Perſonen die bereits die Erlaubnis zum Handel gemäß
der Verordnung über den Handel mit Lebens und Futter
mitteln vom 24 Juni 1916 R G Bl S 581 beſitzen be
dürfen der beſonderen Erlaubnis für den Kauf von Kartoffeln
nach Maßgabe die er Verordnung

Die Erlaubnis iſt zu verſagen wenn perſönliche Gründe
der Erteilung entgegenſtehen insbeſondere wenn begründeter
Verdacht beſteht daß der Aufkäufer den Erzeugerpreis über
den Preis von 25 Mark je Zentner erheblich ſteigert oder
Handlungen unternimmt durch die dieſer Preis umgangen
wird oder die geeignet ſind die Kartoffeln einer verbots
widrigen Verwendung zuzuführen

s 32

Die Erlaubnis zum Kaufe von Kartoffeln gemäß s 1
wird auf Antrag erteilt und gilt für das Landgebiet Sie
kann auf beſtimmte Mengen beſchränkt werden

Die Erteilung erfolgt darch den O erprä i en en Zuſtänd g
iſt der Oberpräjident der Provinz in deren Bezirk der Käufer
ſeinen Wohnſitz oder ſeine Handelsniederlaſſung hat Be
findet ſich der Wohnſitz oder die Handelsniederlaſſung im
außerpreußiſchen Reichsgebiete ſo iſt der Oberpräſident jeder
Provinz für die Erteilung der Erlaubnis zuſtändig in dieſem

zu beantragen

Falle muß dem Antrag eine Beſcheinigung der für den Wohn

ſtelle beigebracht werden daß Gründe der in 8 1 Abſ 3 ge
nannten Art der Erteilung nicht entgegenſtehen

Die Erteilung hat durch Ausſtellung eines Erlaubnis
ſcheines zu geſchehen

s 3
Wird die Erlaubnis zum Kaufe von mehr als 1000 Zent

nern bis 10 000 Zentnern nachge,ucht ſo wird eine Gebühr
in Höhe von 25 Mark für die Erteilung der Erlaubnis er
hoben Wird die Erlaubnis nachgeſucht für eine Menge von
über 10 000 Zentnern ſo erhöht ſich die Gebühr um 100
Mark für je 10 000 Zentner

s 4
Wird die Erlaubnis erteilt für den Kauf von mehr als

10 000 Zentnern ſo iſt die Erlaubnis an die Bedingung zu
knüpſfen daß der zum Kaufe nach s 1 Zugelaſſene ſich ver
pflichtet Aufzeichnungen darüber zu machen wann von wem
zu welchen Preiſen und in welchen Mengen er Kartoffeln
gekauft und an wen er ſie weiter gegeben hat

Die Aufzeichnungen ſind aufzubewahren und auf Ver
langen den Beauftragten der Polizeibehörde der Preisprü
fungsſtellen und des Oberpräſidenten vorzulegen

s 5
Die Erlaubnis auf Grund dieſer Verordnung erliſcht wenn

die Erlaubnis zum Handel gemäß der Verordnung vom 24
Juni 1916 entzogen wird Sie iſt ferner zu entziehen wenn
nachträglich Umſtände ſich ergeben die die Verſagung der
Erlaubnis F 1 Abſ 53 rechtfertigen würden

Zuſtändig für die Entziehung iſt der Oberpräſident der
die Erlaubnis erteilt hat Dem Oberpräſidenten der anderen
Provinzen ſteht das Recht zu die Entziehung der Erlaubnis

Wird dem Antrage nicht entſprochen ſo
iſt der Antrag dem Staatskommiſſar für Volksernährung
zur Entſcheidung vorzulegen Dieſer entſcheidet endgültig

s 6
Gegen die Verſagung und die Entziehung der Erlaubnis

iſt Beſchwerde an den Staatskommiſſar für Volksernährung
zuläſſig deſſen Entſcheidung endgültig iſt Die Beſchwerde hat
keine aufſchiebende Wirkung

Filials Poststr 12 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Reilstrasse 133 Fernspr 6189

bracht

s 7

8 8

S 9

Halle den 5 November 1820

Ausführung aller bank

mässigen Gesohäſts

Mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe
bis zu 1500 Mark wird beſtraft wer den vorſtehenden Vor
ſchriften zuwiderhandelt

Der Oberpräſident kann Ausnahmen von den Vorſchriftey
dieſer Verordnung zulaſſen

Die Verordnung tritt am 15 November 1920 in Kraft
den Zeitpunkt des Außerkrafttretens beſtimmt der Staats
kommiſſar kfür Volksernährung

Berlin den 19 Oktober 1920
Der Sdaatskommiſſar für Volk ernährung

Jn Vertretung Dr Hagedorn

Vorſtehende Anordnung wird hiermit zur Kenntnis ge

Der Magiſtrat

m

Geſchenkgelder
Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichem Danke daß im

Monat Oktober 1920 die nachſtehend bezeichneten Geſchenke uns
überwieſen worden ſind

1 von dem Schiedsmann Herrn Erſtmann Sühnegeld von
Frau Sch 20 WM 2 Sühnegeld von K M 10 3 Sühnegeld
von K M 20 4 Sühnegeld von O C 15 M 5 von dem
Schiedsmann Herrn Donner Sühnegeld in Sachen H der D
25 6 von dem Schiedsmann Herrn Bartſch Sühnegeld in
Sachen T wider F 5 7 von Fräulein Hedwig Kling Geſchent
5 8 von dem Schiedsmann Herrn Hecht Sühnegeld in Sachen
R wider B 20 9 von dem Schiedsmann Herrn Naumann
Sühnegeld in Sachen R wider G 3 10 von Herrn Theologen
Herb ng Geſchenk 50 11 von Frau Anna Herrmann Sühne
geld 5 M 12 von dem Schiedsmann Herrn Starke Sühnegeld
aus verſchiedenen Streitſachen 300 M zuſammen 478 Mark

Halle den 3 November 1920
Die Armen DirektionFamilien r Nachrichten

Die glückliche Geburt eines gesunden

Mädels
zeigen hocherfreut en
Walter Cuentin und frau Lisa

geb Heine

Elisabeth

Heute früh entschlief nach langem
schwerem Leiden meine innigstgeliebte
Frau unsere herzensgute utti und
Schwester

Frau Selma Thielicke
geb Arnold

Dies zeigen schmerzerfüllt an
Otto Thielicke
Erna u lLiselotte Thielicke

Halle Königstr 74 den 8 Novbr 1920
Beerdigung Donnerstag den 11 Novbr

nachm 2 Uhr von dar He des Nord
friedhofes eus

Bund Deutseher Architekten

Ortsgruppe Sachsen Anhalt
Durch Beschluß der Generalversammlung

vom 15 August 1920 ist der Verein Ortsgruppe
Sechsen Annhalt des B D A in lielle a S aul

gelöst worden Wir fordern die Glaubiger zur
Anmeldung ihrer auf

Halle a S den 6 November 1920
Architekt Bruno Föhre L Vorsitzender
Direktor Paul Thigroch Schrülührer

ber Bethmann

Werkslälten
ſür Wohnungskunsit

Halle a d
Gr Steinsfraße 79 80

Küchen
in grosser Auswahl

in Eiche und Buche
sehr preiswert

Bohner Wachs
selbst ausprobierte

beste Qualität
Mk 1Il das Plund

Stahlspäne

Mk 50 das Paket
Parkettgeschäft

Fflönemann
Büro

Sternstrabe 2 Ecke
Kleine Brauhausstr
Fernspr 3631 u 5849

Offene Stellen

Selten hoher Verdienst
einer Haupitkassenstelle An

leitung und Materiel gegen 3 Mk
A B Witzmann Jena Kronfeldstraße 12

durch Uebernahme

Neobenverdienst
bis Mk 1000 mil bequem
zu Hause auch für Damen

Rückporto WarnkeEssen Posſffach 923 t
Für Herren u Damen
aller Stände ſindet ſich ſofort

ſehr lohnende

Medenbecaftluns

Anfragen unter J K 23 an
die Expedition ds Zeitung

C
Verb I IBchlermelster

28 Jahr alt mit Fachſchu
bildung ſucht ſoſort od ſpäter
Stellung als Meister

Off unter A U 1066 an
die Exped d Zenung

C
Lagerräume

in Vorort von Halle zu
vermielen Bahn Büro
räume Telephon Schreibma
ſchine u entl Wertrauen perſon
vorhand Näh Ausku ft d
Maurermei ter Röthling
Lettin Tel Halle 1046b

C
Beſſerer Herr viel auf

Reiſen ſucht gut möbliert
unc eſtörtes

F immer

Versäumen Sie nicht
Ihr altes künstliches

Zzahngebiss
zu verkaufen Zahle unüberbietbar
hohe Preise Zahle pro Zahn 9 10 15

bis 50 Mk jedoch

kein Zahn unter 9 Mk
Ankauf Nur Dienstag und Mittwoch in
Halle a Hotel Stadt Bernburg
Franckestr Zimmer 1 Hartenstein

e mit W per gald zu mieten manngr Brauhausſtr 171L e verkehr

C
Alle Sorten

Felle Häute
und Wolle

kauſen zu Höchſipreiſen

Gobr Danglowitz
Fellzurichterei

Fellſammler Vorzugspreiſe

Haſenfelle
kaufen zu Höchſtpreiſen
Gebr Danglowitz

zu verleihen
Keine Unkostenb

R Berger Berlin W i5
Verireter gesucht

c

Giagerun

t

Zu haben in allen nschlänig Geschälft Direkt
nur an Wiederverkäufer

Unhrledernlabrik
Schramberg i Würtlembg

Schramberger
m b H

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A iſt heute unter
Nr 3005 die offene Handels
geſell chaft Maaß Co in
Halle und als deren per önlich
haftende Geſellſchafter die
Kaufleute Hans Maaß und
Alfred Lipper beide in
Halle e ngetragen Die Ge
ſellſcha ſt hat am 1 Auguſt
1919 begonnen

Halle den 3 Nov 1920
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A iſt heute bei
der Firma Gebr Luckan
in Halle erngetragen Die
Geſellchaft iſt aufgelöſt Der
bisherige Geſellſchafter Kauf
mann Robert Luckau iſt
alleiniger Jnhaber der Firma

Halle den 3 Nov 1920
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das peſge Handels
regiſter Abt A iſt heute unter
Nr 3006 die Firma Friede
rich Koſt in Halle und als
deren Jnhaber der Kaufmann
Friedrich Koſt daſelbſt ein
getragen

Halle den 4 Nov 1920
Das Amtsgericht Abt 19
re

Hämorrhoiden
Mittel

1 000 fach bewährt und begei

ſtert anerkannt bſolut
wirknungsvoll Broſchüre
durch ertriebskontor und

Neuheiten Verlag Hans

Sch i irndBy e Eageninat er
Hetſethetſetſechecheeheeheegeege

Taschentücher
sute Qualliäten
grosse Auswahl
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